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Das zweideutige Spiel Griechenlands
z Frankfurt a 6 März Nach einer Meldung der Frankf Ztg nimmt

Griechenland nach Jnformationen des Corriere della Sera an der Aktion vor den Dar
danellen nicht teil durch Entſendung von Heeresteilen ſondern begünſtigt ſie durch die

Erlaubnis daß die Dreiverbandsflotte die griechiſchen Häfen als Baſis benutze Dasigen

bsgriechiſche Heer ſoll in der Heimat bleiben um einen Druck auf Bulgarien auszuüben
W Re kuſſſche Flotte auf der Fahrt zum Bosporus
ichts

9

z Rom 6 März Giornale Jtalia berichtet aus Bukareſt daß die ruſſiſche
Flotte auf der Fahrt gegen den Bospörus bei Burgas geſichtet worden iſt

under

und in Schrecken verletzten aber viemanden Hie Von der Aufregung von der die feindliche Preſſe Mann unſerer beſt ausgebildeJ Bombardement der And Stimmung iſt nach wie vor zuverſtnſitä 62 ſpricht iſt gut eine öpur zu bemerken Dieſeften Truppen

e nellen wieder ergebnislos wird immer klarer daß die Engländer Rachrichien ſcheinen von der feindlichen Preſſe Ich brauche mich über dieſe militäriſchen Viaß

ine bein großes Riſiko eingehen und mehr für die neutralen Länder als für die nahmen nicht länger auszulaſſen Die amtlichen
e ſz B Konſtantinopel 5 März aus dem Unternehmen möglichſt ungeſchwächt eigenen beſtimmt zu ſein Was ſpeziell die 6tellen in Deutſchlund werden ja durch die

hen Das Ergebnis des geſtrigen Vombardements der gervorgehen wollen Dardanellen anbelangt ſo iſt bisher von der deutſche Militärmiſſion die ſeit Monaten an der
dDardanellenſorts war tatſächlich völlig ne
gativ Die türkiſchen Vatterien ſind ganz in

M takt geblieben auch Verluſte an Mannſchaſten

waren nicht zu beklagen Offenbar iſt es den
engliſchen 6chiffen auch geſtern nicht gelungen

die Stellung der türkiſchen Vatterien feſtzu
ltellen Ihre Granaten ſetzten lediglich die ihren
veſchäftigungen nachgehende Zivilbevölßkerung

Nhawid Bey über die Luge

z Verlin 6 März In der Un
terredung mit dem Vertreter des V gab
Nchawid Vey über die Lage der Türkei folgende
Erklärung ab

Unſer Land befindet ſich in der voll
kommenſten Ordnung und Ruhe

franzöſiſchen und engliſchen Flotte auch nicht der

geringſte Erfolg erzielt worden denn die am
Eingange beinahe am offenen Meer gelegenen
alten Befeſtigungen ſind für die Vezwingung der

Meerenge eigentlich nicht von Velang Auch
die Landungsverſuche waren bei uns ſeit langem

vorausgeſehen Auf der Halbinſel Gallipoll
in und um Konſtantinopel ſtehen 250 000

Verteidigung ſowohl der Dardanellen als auch
unſeres Landes mitwirken genügend IJnfor

mationen erhalten haben Kurz 6eien 6ie
verſichert bei uns wird jeder
mann ſeine Pflicht tun und wir
ſehen mit der allergrößten Ruhe
und der größten Zuverficht der
Zukunft entgegen

Der heutige Bericht des deutſchen Generalſtuhes

W T Großes Hauptquartier 6 März
Den Engländern entriſſen wir ſüdöſtlich von Vpern im Gegenangriff einen GrabenWeſtlicher Kriegsſchauplatz

Die franzöſiſchen Dorſuche uns aus der auf der LorettoHöhe eroberten Stellung wieder herauszudrängen ſcheiterten
S Franzoſen blieben in unſerer Hand

Die Angreifer wurden abgewieſen

Jn der Champagne ſetzten die Franzoſen ihre Angriffe bei Perthes und Le Mesnil fort alle Angriffe ſchlugen fehl Bei Perthes machten wir fünf Offiziere und
5 140 Franzoſen zu Gefangenen Jm Gegenangriff entriſſen wir den Franzoſen ein Wäldchen nördlich Perthes und ein Grabenſtück ihrer Stellung bei Le Mesnil

Ergebnislos verliefen franzöſiſche Angriffsverſuche auf unſere Stellungen bei Vauquois und bei Conſenvoye ſowie öſtlich Badonviller und nordöſtlich Celles
Oeſtlicher Kriegsſchauplatz Nachdem die Geſamtkriegsbeute aus dem Waldgebiet nordweſtlich Grobno und um Auguſtow geborgen iſt ohne daß die

Sonſt um Grodno und bei Lomza nichts Weſentliches
Nordöſtlich Praszunysz brach ein ruſſiſcher Angriff unter ſchweren Verluſten für den Feind zuſammen
Auch nordweſtlich Plons wurde ein ruſſiſcher Angriff abgewieſen
Südlich der Weichfel nichts zu melden

xeins mit zundhonben lhecſit

ſz B Genf 6 März Petit Journal
berichtet nach Meldungen aus Paris über die
Beſchießung von Reims die in den letzten Tagen
bVanz beſonders heftig war Wenn das Vom
bardement am 22 Februar wohl das heftigſte

unr, ſchreibt das Viatt das die Einwohner je
witgemacht haben ſo iſt das nichts im Vergleich

zu dem was inder Nacht zum 3 März
Leſchehen iſt Die 6tadt wurde mit Zünd

donben geradezu überſät sie
berurſachten in mehreren 6tadtteilen Vrände
und es hien als oh die ganze Gtgdt in ein

Feuermeer getaucht war Es gibt wohl keine
Straße die von den Geſchoſſen verſchont geblie

ben wäre kein Haus das unverſehrt iſt keine
Familie in der ſich nicht ein Verwundeter be
ſindet Bald überſchütteten die Deutſchen die
Stadt eine bald zwei 6tunden lang bald vom
Morgen bis zum Abend ja bisweilen ſogar 24
Stunden lang mit Geſchoſſen Der Donner der
Kanonen das Pfeifen der Geſchoſſe hört nicht
auf Täglich nimmt die Zahl der Verwundeten
und Toten zu die in den zu Verbandplätzen um

gewandelten Kellerräumen der Häuſer die erſte
Hilfe erhalten

Der drohende Bergarbeitergus

ſtund in England

W T London 6 März Der
Parlamentskorreſpondent der Times teilt
mit Es drohen Schwierigkeiten im Kohlen
bergbau Die Bergarbeiterverbände von Groß

britannien haben auf den 17 März eine Kon

ferenz nach London berufen Die Vertrauens

männer der BVergleute ſammeln ſetzt Jnfor
nationen über die Anſichten der Mitglieder ob
ne ſojartige Aktion jär eine betrüchtliche

Ruſſen uns trotz energiſcher Gegenmaßnahmen daran zu hindern vermochten ſtehen die dort bisher verwandten Truppen nunmehr für andere Operationen zur Verfügung

Oberſte Heeresleitung

Lohnerhöhung angeſichts der hohen Kohlenpreiſe

erwünſcht erſcheine oder nicht Die Berichte der

Vertrauensmänner ſollen der Konferenz vorge

legt werden Wahrſcheinlich wird ein ausfüh
render Ausſchuß mit 6wmillie als Vorſitzenden er

mächtigt werden den Plan zur Kampagne vor

zubereiten Gehr wahrſcheinlich werden ſodann

in verſchiedenen Bergwerksbezirken Verhand

lungen mit den Unternehmerverbänden eröffnet

werden Falls dann keine befriedigenden lo
kalen Abkommen erzielt werden kann leicht ein
ehe velihriher 21hand e



Die Feldpoſt
Ius den

ber die e
Großen

dpoſt
i Hauptquartier ſchreibt man uns

Der heutige Krieg entreißt mit einem Schlage Milli
n Menſchen ihrer Häuslichkeit ihrer gewohnten
edlichen Beſchäftigung trennt ſie von Verwandten

Freunden Unſer Volksheer dient nicht der Durch
ig einer Jntereſſenpolitik Es ficht für die deutſche

H t Was ſie uns iſt das wurde manchem vielleicht
erſt recht klar als er zu ihrer Verteidigung auszog Zu

r und zu den Lieben daheim wandern nach hartem
Kampf die Gedanken der ruhenden Krieger Dieſen
wiederum gelten die Segenswünſche und Grüße der Da
heimgebliebenen Hier Vermittler zu ſein iſt die große
und ſchöne Aufgabe der Feldpoſt

ill ihre Leiſtungen richtig würdigen ſo tut
man gut den Maßſtab des Krieges 1870 71 an den gegen
wärtigen Feldzug nicht anzulegen Dies gilt auch von
der Feldpoſt Es iſt etwas ganz anderes wenn ſtatt
einer Million Soldaten ein mehrfaches davon ins Feld
zieht und ob der Krieg auf einer oder zwei Fronten ge
führt wird Unſere Truppen ſtanden vor 44 Jahren in
Frankreich heute ſtehen ſie auch dort aber es iſt nur
ein Teil der deutſchen Macht der hier kämpft Denn
andere Teile fechten an der oſtpreußiſchen Grenze in
Ruſſiſch Polen und Galizien Der Zweifrontenkrieg

e Vielſeitigkeit der Kriegsſchauplätze mußten unter
Ausnutzung unſeres vielgeſtaltigen und außerordentlich
leiſtungsfähigen Eiſenbahnnetzes zu zahlreichen Truppen
verſchiebungen führen wie ſie die wechſelnde operative
Lage gebot Dieſe Verhältniſſe haben die Feldpoſt vor
ganz beſonders ſchwierige Aufgaben geſtellt Daß auch
ſie zuerſt lernen mußte iſt ſelbſtverſtändlich wer
hat dies in dieſem Kriege nicht getan Daß die Feldpoſt
mit Pferdewagen ins Feld ziehen mußte ſtatt mit Auto
mobilen kann man einen Fehler nennen Heute iſt die
Hauptſache daß die Feldpoſt die nötigen Autos über
600 hat und daß die Feldpoſt nachdem ſie die bei
Beginn des Feldzuges vorhandenen außerordentlichen
Schwierigkeiten überwunden hat allen billigerweiſe an
ſie zu ſtellenden Anforderungen voll gerecht wird
m WhgneattterOrgeniſatte w T ſergeigt
mer hereflichaften Apparat der hier in Tätigkeit ge
treten iſt Vorausgeſchickt ſei daß die Feldpoſt nur
Briefe und Päckchen bis zu 250 Gramm zunächſt zeit
weiſe ſeit dem 1 Februar dauernd bis zu 500 Gramm
aber keine Privatpakete befördert Die Paketbeförde
rung iſt alſo eine von der Feldpoſt völlig zu trennende
Angelegenheit die auch in dieſem Aufſatze nicht weiter
verfolgt wird

Alle im Heimatlande aufgegebenen Feldpoſtbriefe
gehen von den örtlichen Poſtämtern an beſonders ein
gerichtete Briefſammelſtellen von denen augen
blicklich 23 beſtehen Jn den Briefſammelſtellen ſtrömen
alltäglich etwa 8000 000 Feldpoſtſendungen zuſammen
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Kunſtöruckpapier
Dr Erwin Reimer
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Bismarck
Jubiläumswerk zum 100 Geburtstag

Bismarcks heben und Caten ine öguernöe Erinnerung für jeöe deutſche
Familie an ſeinem 100 Geburtstag am 1 Hpril 1915 Prachtwerk auf

in Großformat 28 5 34 ötm
mit 250 Vollbildern und Cextilluſtrationen nach

Originalgemälden öeichnungen und Skulpturen von Reinhold Begas
D Camphauſen H Dildebrandt B

C Röchling H v Werner u a
Ein zeilgemäßes billiges öeſchenkwerk in künſtleriſchem inband

Preis 3 Mark

Bezug durch
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Derſand nach auswärts nur gegen Doreinſendung des Betfrages zuzüglich

Huf ein Paket gehen drei exemplare 2

mm munen

e hier nach den einzelnen Formationen von Heer und
Flotte ſortiert und formationsweiſe in beſondere Poſt
beutel verſchloſſen werden müſſen Da es etwa 14000
verſchiedene Formationen gibt ſo iſt die beim Sortieren
zu leiſtende Arbeit recht erheblich Die Sortierer und
Sortiererinnen lernen da nicht nur Linie von Reſerve
und Landwehr Landſturm und Erſat unterſcheiden ſon
dern müſſen ſich auch mitFormationen befreunden die oft
die allermerkwürdigſten Namen tragen Neben einer

Kriegsbeutekommiſſion gibt es eine Autokolonne
Audac einen fahrbaren Brieftaubenſchlag und eine
Autogene Schneide und Taucherkolonne Neben einem
Landwehr Brigade Erſatz Bataillon Nr x des Land

wehr Erſatz Regiments Y findet ſich eine X plan
mäßige Feſtungs Fuß Artillerie Munitions Kolonne des
M Bataillons Reſerve Fußartillerie Regiments 3Z
Und nun gar die zahlloſen falſchen Adreſſen Trotz aller
bei den heimiſchen Poſtämtern aufgewendeten Mühe ge
langen Poſtſendungen zu Hunderttauſenden ins Feld mit
denen zunächſt nichts anzufangen iſt Man hat deshalb zu

ren Bearbeitung mitten in Feindesland eine beſondere
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Ruſſiſcher Pope bei ein

Feldausgleichsſtelle eingerichtet bei der etwa 40 beſonders
ausgeſuchte Poſtſpezialiſten zur Heilung der kranken
Briefe tätig ſind

Sind die Poſtbeutel für die Formationen fertig ſo
werden ſie den verſchiedenen Leitpunkten unweit
der Grenze zugeführt Jede Armee verfügt über einen
ſolchen und alle zuſammen erhalten täglich etwa 30 000
Säcke voll Briefe Vom Leitpunkt geht die Poſt auf die
Eiſenbahnetappenſtrecke der betr Armee in beſonderen
Poſtſonderzügen die zuweilen mehr als 20 Waggons auf
weiſen nach dem Etappenhauptort und von dieſem aus
teils durch Bahn teils durch Kraftwagen zu den ein
zelnen Feldpoſtanſtalten Solche beſtehen bei
allen höheren Kommandobehörden O berkommandos
Generalkommandos Diviſionen Die Feldpoſtanſtalten
ſind die Ausgabeſtellen für die Feldpoſt die hier von den
Poſtholern der Truppe in Empfang genommen wird
Hier wird auch die für die Heimat beſtimmte Poſt auf
geliefert und ungefähr auf demſelben Wege nach rück
wärts befördert den die Feldpoſt bis zur Front zurück
zulegen hat Etwa 2000 000 Briefe täglich nehmen auf
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unseren Lesern anzubieten

General Anzeiger für Halle u d Provinz Sachsen

Für Vaterland und Ehre
Prachtband 512 Seiten in Ganzleinen eleg geb Die Geschichte des Krieges 1914 von Beginn
an auf Grund amtlicher Berichte und solcher von Mitkärnpfern zu Wesser und en Lande mit

e ine e S
dieſe Weiſe ihren Weg in die Heimat Findet die Truppe
keine Zeit ihre Sendungen bei der Feldpoſtanſtalt aufzi
liefern ſo werden ſie durch Feldpoſtſchaffner abgehol
Die Feldpoſtanſtalten liegen oft dicht hinter der Front
der kämpfenden Truppen und ſind mitunter auch dem
feindlichen Artilleriefenuer ausgeſetzt Mancher brar
Feldpoſtbeamte hat ſchon deſſen Wirkung am eigener
Leibe erfahren

Um endlich dem Briefverkehr der Armeeangehöriger
untereingeder Genüge zu tun und dieſen nicht auf de
Umweg über die Heimat zu verweiſen findet ein ur
mittelbarer Austauſch zwiſchen den einzelnen Armee
ſtatt der täglich Million Briefe uſw von Heer
Heer überbringt Man ſieht hieraus daß der Stellung
krieg den Soldaten ſchreibluſtig gemacht hat Aber auc
in anderer Weiſe gedenken die Truppen der Jhrigen do
heim gegen 50 Millionen Mark vermittelt die Feldpoſt
monatlich meiſt in kleinen Beträgen eingezahlt nach de
Heimat

Dieſe gewaltige Arbeit der Feldpoſt wird von rund
4000 Beamten und Unterbeamten bewaältigt für die e
keine feſtgeſetzten Dienſtſtunden ſondern nur einen de
militäriſchen Lage angepaßten ſtändigen Tag und wen
nötig auch Nachtbetrieb gibt Jn der Heimat befaßt ſie
allein bei den Briefſammelſtellen und Leitpunkten ein
Perſonal von etwa 14000 Köpfen mit dem Sortieren der
Feldpoſt Zum großen Teil ſind es eingeſtellte Hilfsfräfte da die Poſt über 70 000 Mann zum Waffendienſt
abgegeben hat

Jm Feldheere würdigt man die hingebende in der
Stille geleiſtete Arbeit der Feldpoſt in vollem Maße
Möchte man ihr auch in der Heimat gerecht werden
Es heißt hier den Anſprüchen entſagen die im Frieden
jeder an die Poſt zu ſtellen berechtigt iſt ſich ſtets zu
vergegenwärtigen daß dieſer Krieg in Wahrheit ein ſol
cher unſeres ganzen Volkes iſt Auch ſeine in der Hei
mat verbliebenen Mitglieder wirken in ihrer Art am
Kriege mit müſſen ſich deſſen Bedingungen bis zu einem
gewiſſen Grade anpaſſen Wie im Felde aber gilt e
auch daheim in dieſer Zeit kleinliche Bedenken un
Klagen zurücktreten zu laſſen vor der Freude an jede
redlichen Arbeit die unſerer gro igen Sache gilt

C

Die Meuterei in Singapore
Jm engliſchen Oberhauſe erklärte der Staatsſekrete

für Jndien Marquis Crewe die Meuterei in Sing
pore hatte rein lokalen Charakter Trotzdem gab
zu daß die Kämpfe mit den Meuterern drei Tage lang
gedauert haben Es ſei dieſen gelungen ſich in einer
zflanzung zu verſchanzen nachdem ſie den Kommandeur

in ſeinem Hauſe angegriffen hatten Fünfzig Meuterer
wurden bei den Kämpfen getötet oder verwundet Ein
großer Teil flüchtete auf eine Jnſel im Hafen von
Singapore wo ſie durch Aufſtändiſche einer Malayen
Kompagnie verſtärkt wurden
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Das bedeutende Werk bietet nicht nur eine trockene Geschichte des Krieges Die
Tatsachen des Krieges wie sie amtlich gemeldet wurden sind von berufenen Mit e
arbeitern beleuchtet und in ihrer Bedeutung gewürdigt Die einfachen und doch so
erhabenen die ruhigen und doch so patriotisch packenden Worte Kaiser Wilhelms
und Kaiser Franz Josefs die Reden aus der denkwürdigen e
4 August die Erlasse der Fürsten die vielen öffentlichen vaterländischen Kund
gebungen haben in dem Werke Aulnahme gefunden um in jedem Hause dauernd
erhalten zu bleiben Eine grosse Anzahl von Berichten von Kriegsteil
nehmern Feldpostbriefen Marsch und Kriegslieder gestalten den Inhalt
hochinteressant und bedeutsam Zahlreiche Illustrationen erläutern den Text
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Für die Leser unseres Blattes bringen wir einen
S

riegs Atlas Ienthaltend 10 Kriegskarten über sämtliche Kriegsschauplätze der
Erde Die Karten sind erstklassige Stiche in 6farbiger Ausführung J
und sind so sinnreich gefalzt dass jede gewünschte Kriegskarte I
bequem entfaltet werden kann während der ganze Atlas in elegantem
Ganzleinenband bequem in der Tasche zu tragen ist Infolge Her n
stellung einer grossen Auflage ist es uns möglich diesen Kriegsatlas
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